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Hoch die Hände für Allmende
Von Peter Nowak

<none>

»Hier wird verdrängt«, war auf Plakaten zu lesen, die zwei Frauen in die Höhe hielten. Die
Umstehenden skandierten »Hoch die Hände für Allmende«. Rund 300 Menschen
versammelten sich in Berlin-Kreuzberg vor dem Kottbuser Damm 25/26, um ihre
Solidarität mit dem migrationspolitischen Verein »Allmende« auszudrücken. Für neun Uhr
am Freitagmorgen hatte sich der Gerichtsvollzieher angekündigt, der die Schlösser
austauschen und die Räume dem Eigentümer übergeben sollte. Für den Vorabend der
Räumung hatte »Allmende« zu einer Abschiedsparty eingeladen. Doch überraschend –
auch für den Verein – hatte die Polizei bereits die Zugänge zum Haus abgeriegelt.
Zahlreiche Menschen trafen sich noch am Abend in der Nähe zu einer
Spontandemonstration. Der Eigentümer hatte den Ende 2013 ausgelaufenen Mietvertrag
mit dem Verein nicht verlängert und Ende 2014 gerichtlich die Räumung erwirkt. Seitdem
hatte »Allmende« gemeinsam mit weiteren betroffenen Mietern für den Tag der Räumung
zu Protesten aufgerufen. Die fielen jedoch überschaubar aus. Die Räumung fand an der
Schnittstelle zwischen den Stadtteilen Kreuzberg und Neukölln statt. »Allmende« beteiligt
sich seit Jahren an Bündnissen gegen Nazis und wendet sich gegen einen
Sozialchauvinismus à la Sarrazin. In der Nachbarschaft warnten Banner vor weiterer
Verdrängung. Die Angst ist groß, dass Menschen mit geringen Einkommen und
nichtkommerzielle Projekte sich Kreuzkölln bald nicht mehr leisten können. Ein Mitglied
des Berliner Bündnisses gegen Zwangsräumungen zog gegenüber der Jungle World eine
gemischte Bilanz der Proteste. Die Räumung habe zwar nur mit einem großen
Polizeiaufgebot durchgesetzt werden können, aber darauf habe sich die Polizei
mittlerweile auch eingestellt. Vor einigen Jahren gab es noch Bilder von
Gerichtsvollziehern, die angesichts zahlreicher Zwangsräumungsgegner unverrichteter
Dinge abziehen mussten. Das soll nun wohl vermieden werden.
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